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Die Tänzer schwingen weiße
Fahnen. Foto: Lucho Gamero

Remagen. Obwohl man beim la-
teinamerikanischen Karneval
meist an Brasilien denkt, feiern
die Menschen auch in vielen an-
deren Ländern des Kontinents im
Februar Karneval. Dort vermisch-
ten sich autochthone Rituale für
die Fruchtbarkeit von Tieren,
Menschen und Ackerland sowie
Zeremonien zu Ehren des für die
Landwirtschaft unabdingbaren
Wassers - Regen, Quellwasser
und Flüsse - mit europäischen
Karnevalsbräuchen, die die spani-
schen Eroberer mitbrachten. So
gelangte „Momo“, der Spott-Gott
der griechischen Mythologie, nach
Rio de Janeíro und in die Anden-
stadt Ayacucho, wo er im Karne-
val eine herausragende Rolle

„Grupo Amistad“ und die Karnevalsfeiern in Peru

Karneval in 4000 Meter Höhe

Grupo Amistad. Foto: Privat

spielt. Ayacucho, Andahuaylas,
Cajamarca, Cusco und Puno sind
die peruanischen Karnevalshoch-
burgen. Die Städte liegen zwi-
schen 2700 und 3800 Meter hoch
in den Anden. Im Februar finden
dort Tanz- und Gesangwettbewer-
be statt. In Cajamarca komponie-
ren die Jecken jährlich eine Viel-
zahl neuer Karnevalslieder, von
denen die besten prämiert wer-
den. In Andahuaylas lädt die Re-
gionalregierung jedes Jahr Verei-
ne aus der gesamten Region zu
einem Wettbewerb mit Karnevals-
tänzen ein. In den Inka-Ruinen
von Pisaq, in der Nähe der alten
Inka-Hauptstadt Cusco, liefert ein
ganzes Dorf sich Wasser- und
Farbschlachten. In der Frühe zie-
hen Erwachsene, Jugendliche
und Kinder mit leckeren Fleisch-
gerichten, Bierkästen, Luftballons
und Farbtöpfen auf den Berg
oberhalb des Dorfes. Oben ange-
kommen füllen sie Luftballons mit
Wasser, um jeden Arglosen damit
zu bewerfen. In Arapa am Titica-
casee - fast 4000 Meter hoch -
symbolisieren die Karnevalstänze
die Lebensfreude der jugendli-
chen Hirten. Die Tänzer schwin-
gen weiße Fahnen, die die Liebe
repräsentieren. Die Tanzbewe-
gungen und der Gesang der Tän-
zerinnen bringen die Gefühle der
jungen Frauen und Männer bei ih-
ren vorehelichen Beziehungen
zum Ausdruck. Begleitet werden
die Tänzer von alten indianischen
Blasinstrumenten, wie Tarkas
oder Pinkillos. Dem Wasser, ohne

das in den Anden kein Leben
möglich ist, huldigen die Men-
schen an Karneval auf vielfältige
Weise. Mit den Menschen, die ih-
re Dörfer in den Anden verließen
auf der Suche nach einem besse-
ren Leben in den Städten hat sich
sogar in der Hauptstadt Lima das
Bewerfen mit Wasserballons oder
Begießen mit Wassereimern zur
Karnevalszeit verbreitet. Inzwi-
schen feiert übrigens auch die
große Gemeinde der peruani-
schen Arbeitsmigranten in Spani-
en den „peruanischen Karneval“.
So werden heute in den armen
Vierteln der Andenstädte, in der
Hauptstadt Lima und auch in Eu-
ropa „Yunza-Bäume“ aufgestellt.
Die Paare tanzen um diese mit
bunten Bändern und Geschenken
geschmückten Bäume und versu-
chen, sie mit einer Axt zu fällen.
Das Paar, dem der entscheidende
Schlag gelingt, muss die Karne-
valsfeier des kommenden Jahres
ausrichten.

Grupo Amistad trifft
sich in Bad Neuenahr

Am Freitag nach Weiberfastnacht,

am 4. März, trifft die „Grupo Amis-
tad“ - Spanischsprachige aus Ahr-

weiler, Bad Neuenahr, Mayen,
Bad Münstereifel, Meckenheim,

Remagen, Sinzig, Andernach und
der Grafschaft - sich zu einer klei-
nen Karnevalsfeier - mit Kostü-

men !!! und selbst zubereiteten
Köstlichkeiten.

Die „Grupo Amistad“ trifft sich an
jedem ersten Freitag im Monat um

19 Uhr im Mehrgenerationenhaus
in Bad Neuenahr (Weststraße 6,
1. Etage, Bad Neuenahr, Telefon:

0 26 41 / 8 71 65).
Wer an der fröhlichen Runde mit

Menschen aus unterschiedlichen
Ländern und Altersgruppen teil-

nehmen möchte, sollte Spanisch-
kenntnisse haben oder sich in ei-
ner Umgebung, in der ausschließ-
lich Spanisch gesprochen wird,
wohlfühlen.

Informationen über die Grupo
Amistad geben Irma Günzel
(0177 / 736 48 95), Eva Nagel
(02641 / 91 77 399), Annette
Holzapfel (02642 / 90 74 50), E-
Mail-Kontakt: maanan55@hot-

mail.com
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Du hast gesorgt, Du hast geschafft,

bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Wie schmerzlich war’s vor Dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen.

Das Schicksal setzte hart Dir zu,

nun bist Du gegangen zur ewigen Ruh.

Erlöst bist Du von allen Schmerzen,

doch lebst Du weiter in unseren Herzen.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Neffe

Willjo Schäfer
* 20. September 1935     † 23. Februar 2011

In Liebe und Dankbarkeit:

Uschi Schäfer geb. Brunkhorst

Rainer und Angelika
mit Marius
Ralf und Heike
mit Natascha und Dominik
Carmen und Yvonne
im Namen aller Angehörigen

53474 Heimersheim, Mauritiusstraße 4

Das Sterbeamt wird am Mittwoch, dem 2. März 2011, um 14.15 Uhr
in der Pfarrkirche St. Mauritius zu Heimersheim gehalten.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in
Heimersheim.


